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Hochfrequenztechnik beschäftigt sich mit der Erzeu-
gung, Verarbeitung und Übertragung schneller elektro-
magnetischer Schwingungen. 

Anwendungen 

Funkübertragung 
• Mobilfunk 
• Satellitenfunk 
• Hörrundfunk 
• Fernsehrundfunk 
• Richtfunk 

Satellit des US Anbieters WorldSpace für 
weltweiten Satellitenrundfunkdirektempfang 

Richtfunkantennen 

Die Hochfrequenztechnik hat sich vor 
etwa 120 Jahren aus der Funktechnik 
entwickelt und wurde während des 
zweiten Weltkrieges durch die Ent-
wicklungen in der Radartechnik im-
mens vorangetrieben. Von diesem 
Technologieschub profitierte die dar-
aus hervorgehende moderne Funk-
kommunikationstechnik. Klassische 
Anwendungen der Hochfrequenz-
technik sind die analogen Fernseh- 
und Rundfunksysteme. Kenn-zeich-
nend für den Technologiefortschritt 
stehen diese vor der Ablösung durch 
digitale Übertragungsverfahren. Heute 
besitzt die Hochfrequenztechnik sich 
ständig erweiternde Sprach-, Bild- 
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und Daten-übertragung. Dabei besteht 
eine starke Verknüpfung mit der 
schnellen Elektronik und digitalen 
Signalverarbeitung. Die Entwicklung 
der Bauelemente und Baugruppen als 
auch die Planung und Beurteilung 
moderner Kommunikationssysteme 
sind wesentliche Schwerpunkte.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Funkmeßtechnik 
• Funknavigation 
• Radar 
Industrustrielle Anwendungen 
• Hochfrequenzerwärmung 
• Meßverfahren 
Schnelle Signalverarbeitung 
Lichtwellenleitersysteme 
Medizinische Anwendungen 

APRA Radaranlage 

DGPS Empfänger 

Mikrowellen Förderbandtrockner Das Funkübertragungssystem 
Sender 
 

Das zu übertragene Signal wird ei-
nem Träger aufmoduliert, mit Hilfe 
eines hochfrequenten Signals in eine 
höhere Frequenzlage umgesetzt, ge-
filtert, verstärkt und über eine An-
tenne abgestrahlt.  

Empfänger 
 

Das empfangene Signal wird gefiltert und 
über einen hochempfindlichen Vorverstärker 
dem Mischer zugeführt. Dieser setzt das 
hochfrequente Signal in die niedrigere ZF- 
Frequenz um. Nach Filterung und Verstär-
kung wird das ursprüngliche Signal durch 
Demodulation zurückgewonnen. 

Bluetooth Sende- und Empfangsmodul 

Blockschaltbild einer Mobilfunk Basisstation 

Lichtwellenleiter 
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Die Hochfrequenztechnik umfaßt den 
Frequenzbereich von 30 kHz bis 300 GHz. 
Hinzu tritt der Bereich der optischen Fre-
quenzen. 

Physikalische Effekte 

• Abmessungen von Hochfrequenzschaltungen 
liegen im Bereich der Wellenlänge, wodurch 
Wellenausbreitungseffekte auftreten. 

• Bauelemente und Schaltungen sind mit parasitä-
ren Effekten behaftet. 

• Laufzeiten von Ladungsträgern in Halbleitern 
beeinflussen das Verhalten der aktiven Bauele-
mente. 

Bauelemente 
Verstärker 
 

• Verstärkung von Schwingungen 
auf die notwendige Sendeleistung 

• rauschfreie Verstärkung sehr 
schwacher Eingangssignale 

Oszillatoren 
 

• Erzeugung stabiler Schwin-
gungen bei definierten Fre-
quenzen 

• Durchstimmbar über breite 
Frequenzbänder 

Abtrahlung eines Dipols 

HF-Leistungsverstärker 

Wanderfeldröhrenverstärker 

Bipolarer 
Hochfrequenztransistor 

Modell einer 
Zweiwegeausbreitung 

Schwingquarze 

L-Band Frequenz-
Synthesizer 
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Ersatzschaltbild und Aufbau eines 24 GHz Mischers 

Mischer, Modulatoren 
 

• Umsetzung von Signalen in an-
dere Frequenzlagen 

• Anwendung von Bauelementen 
mit nichtlinearen Kennlinien 

21-34 GHz Downconverter 
MMIC 1,2x1,2 mm² 

Passive Schaltungskomponenten 
 

• Filter, Koppler, Richtungsleitungen, Stecker, 
Lasten, Hohlleiter 

• Bei hohen Frequenzen oft mit 
Leitungselementen realisiert 

Flip Chip  
Mischerdiode 

Filter und Combiner Netzwerk 

Hohlleiterbauelemente 

Zirkulatoren, Lasten, Dämpfungsglieder Antennen 

Logarithmisch periodische  
Breitbandantenne 

Parabolantennen einer Erdefunkstelle 

Patchantenne mit elektronischer 
Strahlsteuerung 
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Spektrum eines 
Sinusgenerators 

 
 
 

Grundlagen 
• Vierpoltheorie 
• Streuparameter 
• Halbleiter 
• Wellenausbreitung auf Leitungen 
• Wellenausbreitung im freien Raum 
• Rauschen 
• Sende- und Empfangsprinzipien 
 

Aktive Bauelemente 
• Verstärker 
• Mischer 
• Oszillatoren 
• Phasenregelkreise 
• Synthesizer 
 

Passive Bauelemente 
• Filter 
• Koppler 
• Dämpfungsglieder 
• Stecker 
• Leitungsausführungen 
 

Hochfrequenzmeßtechnik 
• Netzwerkanalyse 
• Spektralanalyse 
• Signalanalyse im Zeitbereich 
• Signalgeneration 
• Antennenmessungen 
 

Hochfrequenzsysteme 
 

• Mobilfunk 
• Hörrundfunk 
• Fernsehrundfunk 
• Satellitenfunk 
• Richtfunk 
• Radar 
 

Methoden 
• ingenieursmäßiges Denken und Wissen anwenden 
• Ersatzschaltbilder 
• CAD linearer und nichtlinearer Systeme auf 

Ersatzschaltbildbasis 
• CAD auf der Basis von Feldberechnungsverfahren  

Lehrinhalte 

Ersatzschaltbild einer Hochfrequenzschaltung 

Aufbau eines HF-MOSFET 

Wellenparameter 

Blockschaltbild eines W-CDMA Systems 

Gleich- und 
Gegentaktfeldverteilung 

Smith 
 Diagramm 

Funkfeldsektorisierung 

Strahlungskeule einer Hornantenne 
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erteilt gerne: 
 
Prof. Dr.-Ing. R. Wendel 
e-mail: prof.wendel@web.de 

 
 
 

Laborausstattung an der 
HAW Hamburg 
Wilhelmshaven 

Geräte und Einrichtungen 
 

• Netzwerkanalysator bis 4 GHz 
• Spektrumanalysator bis 4 GHz 
• Diverse Signalgeneratoren 
• GSM Mobilfunksimulator 
• EMV Equipment 
• Diverse Antennen 
 

Software 
 

• Schaltungsanalyse 
• Systemanalyse 
• 3D Feldsimulator 
 

Netzwerkanalysator 

Jobs 

Weitere Auskünfte 

Fräsplotter 

mailto:prof.wendel@web.de

